
KATHOLISCH SOZIALE AKADEMIE

Referentinnen und Referenten
Dr. Souleymane Diallo, Institut für Ethnologie,
Universität Münster

Prof. Dr. Ursula Frohne, Institut für
Kunstgeschichte, Universität Münster

Lea Frauenknecht und Dr. Naomi Andrew
Haruna, SDG Graduate School “Performing
Sustainability” Universität Hildesheim und Univer-
sity of Maiduguri / Nigeria

Prof. Dr. Norbert Kersting, Institut für
Politikwissenschaft, Universität Münster

Dr. Julia Leininger, German Institute of
Development and Sustainability, Bonn

Joy Mboya, Garnette Oluoch-Olunya,
MK Mbugua, Rehema Kabare, The GoDown
Arts Center, Nairobi / Kenia

Sylvie Njobati, Cultural Activist, Founder of Sysy
House of Fame, Bamenda / Kamerun

Svenja Schulze, Bundesministerin für wirtschaft-
liche Zusammenarbeit und Entwicklung, Berlin

Roman Turczynski, Institut für Politikwissenschaft,
Universität Münster

Prof. Dr. Annette Zimmer, Institut für
Politikwissenschaft, Universität Münster

Zusammenarbeit mit:
Institute für Ethnologie, Kunstgeschichte,
Politikwissenschaft, WWU Münster;
Afrikanische Perspektiven e.V., Münster

DEUTSCH-
AFRIKANISCHER
DIALOG
Zivilgesellschaften heute -
Konflikt und Konsens

Montag - Dienstag
12. - 13. Juni 2023

Tagungsnummer: 515 AT

Tagungsbeitrag: 55,- € / erm. 35- €
Übernachtung im Zweibettzimmer 30,- €
Übernachtung im Einzelzimmer 50,- €
Der Tagungsbeitrag für Studierende mit
Kultursemesterticket beträgt 25,- €.

Anmeldeschluss ist der 6. Juni 2023.

Ermäßigung:
Wir gewähren auf Nachweis eine Ermäßigung für Schüler/-innen,
Studierende (bis 30 J.), Auszubildende, Freiwilligendienstleistende
sowie Bezieher/-innen von Arbeitslosengeld II und Sozialhilfe.
Melden Sie sich bitte unter unten angegebenem link online über
unsere Homepage an.Wer eine Anreise nach Münster nicht
möglich machen kann, kann sich ganz oder zeitweise via ZOOM
kostenfrei zur der Tagung zuschalten. Bitte melden Sie sich dazu
bei zdialog@uni-muenster.de an.
Die Arbeitsgemeinschaft katholisch-sozialer Bildungswerke e.V.
(AKSB) ist anerkannter Träger der Bundeszentrale für politische Bil-
dung (bpb). Die Akademie Franz Hitze Haus ist Unterträger der
AKSB.“

Bildnachweis: © Barbara Kemmler (privat)

Kardinal-von-Galen-Ring 50
D–48149 Münster
Telefon: +49(0)251-9818-490

Silvia Haupt
Telefax: +49(0)251-9818-480
E-Mail: haupt@franz-hitze-haus.de
Online: www.franz-hitze-haus.de/info/23-515



Montag, 12. Juni 2023
.................................................................................
bis 13.00 Uhr Anreise und Stehkaffee

13.00 Uhr Begrüßung und Einführung
Dr. Souleymane Diallo, Prof. Dr. Ursula
Frohne, Prof. Dr. Norbert Kersting,
Dr. Christian Müller, Roman Turczynski,
Prof. Dr. Annette Zimmer, Münster

Grußwort
Bundesministerin Svenja Schulze,
Berlin (via Zoom)

13.30 Uhr Afrika - Chancen und Probleme /
Konflikt und Konsens
Keynote
Dr. Julia Leininger, Bonn

15.00 Uhr Kaffee und Kuchen

15.30 Uhr Vier Perspektiven auf Konflikt und
Konsens in Afrika aus Sicht der
Kunstgeschichte, Ethnologie,
Politik und Zivilgesellschaft (DFKZ)
Impulse
Dr. Souleymane Diallo, Prof. Dr. Ursula
Frohne, Prof. Dr. Norbert Kersting,
Prof. Dr. Annette Zimmer, Münster

17. 00 Uhr Poster-Walk
Beiträge von Studierenden

18.00 Uhr Abendessen

19.00 Uhr BE-LONGING
eine internationale Performance zu
Partnerschaft heute und in Zukunft
Cactus-Theater Münster
anschließend: Diskussion

ab 21.00 Uhr gemütliches Beisammensein

Einladung
.................................................................................
Die Rolle der Zivilgesellschaft für das Funktionieren von
Gesellschaft und Staat ist in Deutschland schon seit langem
Gegenstand nicht nur der politikwissenschaftlichen
Forschung, sondern auch einer breiteren öffentlichen
Debatte. Dass auch die Politik die Bedeutung zivil-
gesellschaftlicher Organisationsformen anerkennt, zeigt sich
unter anderem in einer finanziellen Förderung dieses Enga-
gements aus staatlichen Mitteln. Dass sich auch in vielen
Staaten (Subsahara)Afrikas in den letzten Jahren eine
lebendige Zivilgesellschaft entwickelt hat, ist indes in
Deutschland nicht allzu bekannt. Dennoch trägt zivil-
gesellschaftliches Engagement in seinen verschiedensten
Erscheinungsformen auch dort maßgeblich zur Bearbeitung
und Bewältigung von Konflikten und zur Debatte über
gesellschaftliche Konsense bei. In unserer interdisziplinären
Tagung wollen wir uns dem Thema aus verschiedenen
Perspektiven (Kunstgeschichte, Ethnologie, Politik und
Zivilgesellschaft) nähern. Wir blicken an konkreten
Beispielen auf die Rolle der darstellenden Kunst im deutsch-
afrikanischen Dialog, auf die Frage der Dekolonialisierung
europäischer Kunstsammlungen, auf die Rolle der Kunst in
der Aufarbeitung von Konflikten sowie auf die künstlerische
Renaissance in Afrika. So wollen wir Gemeinsamkeiten und
Unterschiede zivilgesellschaftlicher Organisations- und
Aktionsformen in Deutschland und Afrika analysieren. Die
Tagung richtet sich an Studierende sowie wie an alle, die
sich wissenschaftlich oder ehrenamtlich mit aktuellen
gesellschaftlichen Entwicklungen in Afrika beschäftigen. Sie
findet in Kooperation mit dem vom BMBF geförderten
afrikanisch-deutschen Forschungsprojekt "Resilient Urban
Communities" (RUC) statt.

Wir laden Sie herzlich ein.
Dr. Christian Müller, Tagungsleiter, Franz Hitze Haus
Dr. Souleymane Diallo, Prof. Dr. Ursula Frohne,
Prof. Dr. Norbert Kersting, Roman Turczynski,
Prof. Dr. Annette Zimmer,
Westfälische Wilhelms Universität Münster

Dienstag, 13. Juni 2023
.................................................................................
07.30 Uhr Frühstücksbuffet für Übernachtungsgäste

09.00 Uhr Decolonizing Arts and Culture:
Chances and Challenges of Restitu-
tion
Prof. Dr. Ursula Frohne, Münster
Sylvie Njobati, Bamenda

10.30 Uhr Kaffee / Tee
11.00 Uhr Social Entrepreneurship and

Conflict Resolution for Democratic
Societies:
The GoDown Arts Center -
A Generative and Regenerative
Practice

Prof. Dr. Norbert Kersting,
Roman Turczynski,
Prof. Dr. Annette Zimmer, Münster
Joy Mboya,Garnette Oluoch-Olunya, MK
Mbugua, Rehema Kabare, Nairobi
(via ZOOM)

12.30 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr Civil Society, Transformation
and Research Collaboration:
A case of the SDG Graduate School
Dr. Souleymane Diallo, Münster
Lea Frauenknecht, Hildesheim und
Dr. Naomi Andrew Haruna, Maiduguri

15.00 Uhr Kaffee und Kuchen

15.30 Uhr Abschluss und Ausblick

16.15 Uhr Tagungsende

Gefördert durch die Sparkasse Münsterland Ost.


